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Abhanden gekommene fferttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Es werden vermisst:
1) Schuldbrief von Fr. 850, d. d. 18. Mai 1894, haftend auf Haus und

Stall Nr. 135 und 136, des Gemejndebännes Alpthal, mit Vorsatzung
von Fr. 3153. 30, nebst Fr. 3. J12 -jährlichen Bodenzins. Eingetragener
Gläubiger: Karl Hensler, Salzfaktor, Einsiedeln. Eingetragener
Schuldner: Baptist Ulrich, Alpthal; jetziger Schuldner: Joseph Beeler,
des Anton, Alpthal.

2) Sparheft der Sparkasse.der Gemeinde Schwyz, lautend auf «Jen Namen
von Katharina Horat, Schwyz, mit einer Einlage von Fr. 133.92
vom 11. April 1881.
Der unbekannte Inhaber dieser Werttitel wird hiemit aufgefordert,

den unter Ziffer 1 erwähnten Schuldbrief innert Jahresfrist und das unter
Ziffer 2 genannte Sparheft' innert drei Jahren, von heute an, der
unterzeichneten Behörde vorzuweisen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen würde. (W 306a)

Schwyz, den 17. September 1915.
Kanzlei des Bezirksgerichtes,

Dr. A. Suter, Gerichtsschreiber.

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums St. Gallen vom
18. September 1915, wird der allfällige-Inhpber des Sparkassas'cbeines"
Nr. 69 der St. Gallischen Kantonalbankfiliäle- Rapperswil (ursprünglich
Nr. 162554 .derJEIaüptbank), auf Joh. Jos. Kistler lautend, aufgefordert,
ibn innerhalb3'dreier Jahre, von der ersten Auskündigung im Schweiz.
Handelsamtsblatte (23. September 1915) an, der genannten Amtsstelle
vorzuweisen, andernfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen würde.

St. Gallen, den 21. September 1915. (W 3113)
Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Es werden vermisst:
1) Schuldbrief für. Fr. 1500 vom 26. Juli 1882, auf Nr. 211 Eschensack

und Engeräin des Grundbuches Egg-Einsiedeln, Ziffer 22. Ursprüngliche

Schuldner: Geschwister.Gräzer; ursprüngliche Gläubigerin: Sparkasse

Einsiedeln; jetzige Eigentümer des Grundpfandes: Gebrüder
Kälin, Etzel.

2) Ausrichtbrief für Fr. 1000 vom 28. Juli 1882, auf Nr. 211 Eschensack
und Engerain des Grundbuches Egg-Einsiedeln, Ziffer 24. Ursprünglicher

Schuldner: Josef Gräzer; ursprüngliche Gläubigerin: Mar.
Gräzer; Grundpfandeigentümer wie bei Ziffer 1.

3) Ausrichtbrief für Fr. 1000 vom 28. Juli 1882, auf Nr. 211 Eschensack
und Engerain des Grundbuches Egg-Einsiedeln, Ziffer 25, der Gebrüder
Kälin, Etzel. Ursprünglicher Schuldner:' Josef Gräzer; ursprüngliche
Gläubigerin: Katharina Gräzer.
Die unbekannten Inhaber werden aufgefordert, diese Grundpfandtitel

bis zum 25. September 1916 dem Bezirksgericht Einsiedeln vorzulegen,
ansonst.die Titel für kraftlos erklärt werden. (W 3123)

E i n s i e d e 1 n den 13. September 1915.
Das Bezirksgericht.

Premiere insertion
Par jugement en date du 20 septembre 1915, le tribunal de premiöre

instance de Gen&ve a fait sommation au d6tenteur inconnu des six
obligations ä lots 3 % genevois de 1880, portant les nos 26539, 35411, 77477,
105128, 107259 209616, de les p'roduire et de les d6poser au greffe du
.susdit tribunal dans le d£lai de trois ans, ä dater de la premiere
publication dii present avis, faute de quoi l'annulation en sera prononcle.

Z-II (W 3073)
Dumarest, greffier.

Tribunal de premüre instance de Genbve

Par jugement en date du 15 septembre 1915, le tribunal de premiere
instance de Genöve a p'rononc6 l'annulation des cinq coupons n° 12,
detaches des actions Aubert-Grenier, ayant 61u domicile ä Geneve, portant
les n°a 1501, 1502, 1503, 1506 et 1507. XI-H (W 308)

Dumarest, greffier.

Tribunal de premüre instance de Genbve

Par jugement du 15 septembre 1915, le tribunal de premiere
instance de Geneve a prononc6 l'annulation de l'obligatioh ä lots 3 % genevois

de 1880, portant le n° 142166. XII-H (W 309)
Dumarest, greffier.

Tribunal de.premüre instance de Genbve

Par jugement du 15 septembre 1915, le tribunal de premiere
instance de Genöve a prononc6 l'annulation de deux lettres de gage 6mises

par la GaisSe Hypothecate de Geneve le 20 fevrier 1912, dont l'une au
capital'de mille francs porte le n°5327;et l'autre au capital de cinq" cents
francs porte le n° 5328. M-16 (W'310)

Dumarest, greffier.

> Handelsregister - Registre de eonimeree - Registro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro priricipale

Zürich — Zurich — Zurlgo

Drogen und Chemikalien en gros. — 1915. 20. September.
Firma Dr. Rentschier & Cle. in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 187 ;vom
7. August 1914, pag. 1365). Der unbeschränkt haftende Gesellschafter
Dr. Oskar Rentschier,' Chemiker, ist' Bürger von Zürich und wohnt in
Zürich 7, TClosbächstrasse 148.

20. September. Der Inhaber der Firma Dr. 0. Rentschier, Radlumbank
in.Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 187 vom 7. Aiigust 1914", pag. 1365). Dr.

1 Oskar Rentschier,- Chemiker, ist Bürger von Zürich und wohnt in Zürich 7.
Klosbachstrasse 148.'

Herrenkleiderfabrikation. — 20. September. Firma Weber
& Schlund in Zürich 4. (S. FI. A. B. Nr. 272 vom 3. November 1911,
pag. 1837). Der Gesellschafter Paul Schlund wohnt in Altstetten. Das
Geschäftslokal befindet sich nunmehr, Badenerstrasse 41.

20. September. Aktiengesellschaft unter der Firma Galvanostegla
Societä anonyma per la Zlncatura elettrolltlca in Liquidation in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 285 vom 18. November 1011, pag. 1919) und damit die
Unterschriften der Liquidatoren Dr. Wolfgang Börlin und Ernst Buchter,
ist nach beendigter Liquidation erloschen.

20. September. Societä cooperatlva Itallana Zurlgo in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 39 vom 17. Februar 1915, pag. 195). A'milcaite)fllalp6li-ist.infolge

'Todes aus der Verwaltiingsko-mmioaion ausgeschieden. An dessen Stelle
-;-Wurde als Kassier-gewählt: Daniele De Rigo, von S. Nic'olo Comelico, in

Zürich 4. _ •
• '

Heuschneiderei, Immobilienverkehr. — 21. September.
Die Firma M. Benz-Wegmann in Dietlikon (S. H. A. B. Nr. 153 vom
20. Juni 1911, pag. 1061), und damit die Prokura Ernst Benz, mech.
Heuschneiderei und Immobilienverkehr, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

21. September. Maurer- und Zimmermeisterverband Im Bezirke Affoltern
in Affoltern a. A. (S. H. A. B. Nr. 166 vom 18. März 1909, pag. '461).
Gottfried Lüssi-Schneebeli und Friedrich Tschallener sind aus dem
Vorstand dieser Genossenschaft ausgeschieden. An deren Stellen wurden
gewählt: Gottlieb Spillmann, von und in Hedingen, als Aktuar, und Hans
Schneebeli; von und in Affoltern ä. A., als Quästor.

21. September. Anton Ziegler, von Zürich, in Zürich 6, Fräulein
Louise Spillmann, von Wädenswil. in Zürich 1, und Eugen Ott, von und
in Winterthur, haben unter der Firma Ziegler & Cle., Schweiz. Sanopurit-
Werke Zürich in Zürich 6 eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Oktober 1915 ihren Anfang nehmen wird. Unbeschränkt haftbarer
Gesellschafter ist Anton Ziegler und Kommanditäre sind Fräulein Louise
Spillmann und Eugen Ott, je mit dem Betrage' von Fr. 500 (fünfhundert
Franken). Die Firma erteilt Kollektivprokura an Julius Ott. von Winterthur,

in Zürich 6, und an Bernhard Spillmann, von Wädenswil, 'in
Zürich 1. Fabrikation und Vertrieb gesetzlich geschützter. Artikel für
Reinigungs- und Desinfektionszwecke aller Art. Turnerstrasse 25.

21. September Die Firma Mech. Seidenstoffweberei Görwlhl (Baden)
Ferd. Mayer in Görwihl (Baden) erhebt ihre bisherige Zweigniederlassung
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 232 vom 9. September 1910, pag. 1589) zur
selbständigen Niederlassung.

Inhaber der Firma rerd. Mayer in Zürich 1 ist Ferdinand Mayer,
von Eckwil-Mägenwil (Aargau), in Zürich 2. Die an Julius Keller, von
Zürich, in Zürich 2, und Otto Frank, von Wettswil a. A., in Zürich 2,
erteilten Kollektivprokuren werden bestätigt. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Zweigniederlassung". Seidenwaren-
fabrikation. Talstrasse 20.

21. September. Ziegenzuchtgenossenschaft Neerach-Rledt in Neerach
(S. H. A. B. Nr. 259 vom 13. Oktober 1913, pag. 1833). Johann Fröhlich
ist aus dem Vorstand ausgeschieden. An dessen Stelle wurde als Aktuar
gewählt: Rudolf Moroff, von Russikon, in Neerach.

Glasbläserei. — 21. September. Die Firma Kunz & Co. in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 77 vom- 3. April 1915, pag. 443),
Gesellschafter: Henriette Kunz, geb. Herzog, und Adolf Herzog, ist infolg«
Auflösung dieser.-Kommanditgesellschaft erloschen.

Alfred Kunz-Herzog, von Meilen, in Zürich 6, Adolf Herzog, von
Ellikön a. d. Thür,' in Zürich 8, und Eduard Kunz-Asper, von Meilen,
in Zürich 8, haben unter der unveränderten Firma Kunz & Co. in
Zürich 6 eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 21.
September 1915 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen -gleichnamigen Firma übernimmt. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Alfred Kunz-Herzog und Kommanditäre sind Adolf
Herzog und Eduard Kunz, jeder mit dem Betrage von Fr. 1000
(eintausend Franken). Glasbläserei. Universitätsstrasse 15.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Woll- und Baumwollwaren, etc. — 1915. 20. September.
Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Fischer & Cle in Bern



S. H. A. B. Nr. Ill vom 15. Mai 1915, pag. 667, und dortige
Verweisung), ändert -die Natur des Geschäftes in folgenderWeise ab: Detail-
und Engrosgeschäft inWoll;- und Baumwollgarnen, Strümpfen, JBonneterie-
artikeln, Unterkleidern und Stickereien; Geschäftslokal: Marktgasse 8;
ferner Mechanische Strickerei, Fabrikation-und Handel gestrickter Sport-
und Modeartikel für Damen, Herren und Kinder, Fein-und Grobstrickerei;
Geschäfts lokal: Wabern.

Vertretungen für Perlen. —20. September. Inhaber der
Firma Th. Scfiulthess in Bern ist Ajig'ust Theodor Scbultbess, vbn Stafa
(Kt. Zürich), wohnhaft in Bern. Vertretungen erster Pariser Firmen für
ächte Perlen; Predigergasse 6.

Hotel - und Konditorei-Einrichtung. — 20. September.
Die Kommanditgesellschaft unter der Firma G. Lauterburg & Cle, Hotel-
und Konditorei-Einrichtung, in Bern (S. H. A. B. Nr. 34 vom III
Februar 1913, pag. 229), bat sieb aufgelöst; die Firma ist nach bereits
beendigter Liquidation erloschen.

Haus- und Küchengeräte, etc. — 20. September. Die
Kollektivgesellschaft unter der.Firma Lauterburg & Cle in Liq., Haus- und
Küchengeräte, etc., mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 5 vom 8. Januar
£908, pag. 26, und Nr. 6 vom 9. Januar 1912, pag. 37), ist nach be-
endigter Liquidation erloschen.

Bureau Biel
Ubrmacherei. — 18. September. Die Kommanditgesellschaft

unter der Firma Marchand-Monnier & Cie. Elem Watch C° mit Sitz jn
Biel (S, H. A. B. Nri 116 vom 19. Mai 1914) erteilt Einzelprokura an
Oswald Marchand-Osterwalder, von Sonvilier, in Biel, und Ren'6
Marchand, von Sonvilier, in London.

Ubrmacberei. — 20. September. Die Kollektivgesellscbaft unter
der Firma M. Mambretti & Cie., fabrication d'horlogerie, in Biel (S. H. A. B.
Nr. 75 vom 25. März 1911), ändert die Firma ab in: Mambretti & Felicetti.
Das Geschäftsdomizil befindet sich nun an der Kontrollgasse 12, in Biel.

B a p d a g i s t, etc. — 21. September. Die Firma 0. Schorer, Orthopädist

und Bandagist in Biel (S. H. A. B Nr. 323 vom 16. Oktober
1899), hat ihr Geschäftslokal verlegt nach der Bahnhofstrasse Nr. 36,
in Biel. '

21. September. Aus dem engern Ausschuss. der Genossenschaft D6tail-
listenverband von Biel & Umgebung in Biel (S. H. A. B. Nr. 279 .vom
5. November 1913) ist E. Hochuli-Jenny ausgetreten. An dessen Stelle
wurde gewählt: Franz Kuhn, Papetier, von und in Biel; als Präsident
an Stelle des demissionierenden E. Hochuli-Jenny wurde gewählt: Albert
Suri, von Büren a. A., Handelsmann in Biel, und als Vizepräsident:
Charles Ludwig, von Renan, Handelsmann in Biel. Präsident oder
Vizepräsident führen. mit dem Sekretär oder einem andern Mitgliede des
engern Ausschusses die rechtsverbindliche Unterschrift.

Bureau Frutigen
21. September. Aktiengesellschaft unter der Firma Ersparniskasse

Adelboden mit Silz in Adelboden (S. H. A. B. Nr. 185 vom 16. Juli 1910,
pag. 1303). An Stelle des bisherigen Verwalters A. Häuptli, dessen Unterschrift

gelöscht wird, ist als Verwalter gewählt worden: Ernst Liechti,
von Steffishurg. wohnhaft in Adelboden, welcher nunmehr die
rechtsverbindliche Unterschrift für die lieseilscuall lubit.

Prtlbnrg — Fribonrg — Friborg»
Bureau de Fribourg

Porcelaines, cristaux, verrerie. — 1915. 20 septembre.
La raison Jos. Zosso-Sauterel, porcelaines, cristaux, verrerie, ä Fribourg
(F. o. s. du c. du 27 avril 1906, n° 182, pag. 725), est radifee par suite
de d6c£s du litulaire. L'actif et le passif sont repris par la socifct6 «Les
Fils de Jos. Zosso-Sauterel».

Jeanne, Joseph, L6on, Albert, Louis et Henri Zosso, feu Joseph,
originales de Tavel,.tous domiciles ä Fribourg, ont constitu6, en cette
ville, sous la raison sociale Les Fils de Jos. Zosso-Fauterel, une soci6t6-
en nom collectif qui a commencd le 18 juin 1914. Cette soci6t6 reprend
l'actif et le passif de la maison «Jos. Zosso-Sauterel», laquelle est radi6e.
Vu la minority des assoeifes, ils n'ont pas le droit de reprfesenter la
maison.,M a d am e veuve Jos. Zosso-Sauterel, ä Fribourg, en
verljU de sa,puissance paternelle, engage la maison par sa signar
ture. Porcelaine, cristaux, verrerie et vitrerie. Rue des Epouses n° 139.

Vins et liqueurs. — 20 septembre. Le chef de la maison
Alexandre Auderset, ä Fribourg, est Alexandre, feu Jacques Auderset,
originajre de Cressier s. Morat, domicilife ä Fribourg. Vins et liqueurs.
Rue des Epouses 142

SolotkniB — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Bettlacli

1915. 20. September, Der Verein unter dem Namen Charitasverein
Grenchen in Grencben (S. H. A. B. Nr. 192 vom 4. Mai 1906, pag. 766)
hat jn seiner Generalversammlung vom 17. Mai 1911 an Stelle des
verstorbenen Pfarrers B. Kocher zum nunmehrigen Präsidenten gewählt:
Pfarrer E. Niggli in Grencben; dieser führt mit, dem Aktuar E. Vogt-
Wäfker ,in kollektiver Zeichnung namens des Vereins die rechtsverbindliche

Unterschrift.
Bureau Kriegstetten

Drogerie, Mercerie, etc. — 16. September. Inhaber der
Firma' G. Willimann in Biberist ist Guido Willimann, Erwins, von und
in Biberist. Drogerie, Spezerei-, Tuch-, Fensterglasbandlung, Mercerie
und Bonneterie.

Schaffhausen — Schaffhonse — Sciafflisa
1915. 20. September. Unter dem Namen Krankenkasse der Maschinenfabrik

Rauschenbach A.-G. Schaffhausen besteht.mit dem Sitz in S c h a f f-
hausen und mit unbestimmter Dauer eine Genossenschaft. Diese
bezweckt,, ihre Mitglieder nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit im
Krankheitsfalle zu unterstützen und den Hinterlassenen von verstorbenen
Mitgliedern ein Sterbegeld zu gewähren. Sie kann sich zur Förderung der.
Krankenversicherung Kassenverbänden anschliessend Die zu Recbt
bestehenden, Statuten sind am 17. Juli 1915 festgestellt worden.
Genussberechtigtes Mitglied kann jeder ins Geschäft eintretende Arheiter werden,
wenn er nicht schon bei mehr als einer andern Krankenkasse versichert
ist,, und wenn er nicht für den Krankheitsfall so gestellt ist, dass ihm
aus der Versicherung bei. der Kasse ein Gewinn erwachsen würde. Der
Eintritt ist schriftlich zu erklären. Für eine nicht handlungsfähige Person
hat die Eintrittserklärung durch ihren gesetzlichen Vertreter zu erfolgen.
Der.Bewerber hat auf Verlangen des Vorstandes, aber auf Kosten der
Kasse, ein ärztliches Zeugnis eines vom-Vorstand bestimmten Arztes
beizubringen und die in der Beitrittserklärung aufgestellten Fragen gewissenhaft

zu beantworten. Die Fragen beziehen sieb auf folgende Punkte:
a. Allfällig überstandene Krankheiten, Krankheitsanlagen oder Gebrechen;
b. allfällige Mitgliedschaft hei andern Kassen; c. anderweitige Bezugs-

berechtigung im Krankheitsfalle; d. bereits bei anderen Kassen bezogene
Leistungen. Die Mitgliedschaft beginnt erst nach Bezahlung des ersten
Beitrages und des Eintrittsgeldes. Diese Bestimmung, sowie die unter a.
aufgeführte Bestimmung finden auf Personen, die mit Freizügigkeit in
die Kasse eintreten, keine Anwendung. Die Eintritssgebühren betragen:
Für die I. und II. Klasse Fr. 2, für die III. Klasse Fr. 3, für die
IV. Klasse Fr. 4., Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod, infolge
Austrittes aus dem Geschäft, durch den Austritt und dureb Ausschluss
Der Ausschluss eines Mitgliedes kann erfolgen: a. Wenn seine Genuss-
bereebtigung erschöpft ist; b. wenn es oder seine Vertreter die
Anzeigepflichten verletzt; c. wenn es ohne Zustimmung des Vorstandes in
eineandere Kasse tritt und auf erfolgte Aufforderung bin aus derselben nicht
wieder austritt; d. wenn es oder sein gesetzlicher Vertreter die Kasse
unredlich ausbeutet oder auszubeuten versucht; e. wegen liederlichem,
die Gesundheit gefährdenden Lebenswandels; f. wegen Widersetzlichkeit
gegen Beschlüsse der kompetenten Organe. Ein ausgetretenes oder
ausgeschlossenes Mitglied bat keinen Anspruch mehr an das Genossenschaftsvermögen.

Mitglieder, welche die Arbeit in der Maschinenfabrik Rauschenbach

A.-G. verlassen, können als auswärtige Mitglieder in der Kasse
verbleiben, sofern sie mindestens fünf Jahre der Krankenkasse angehört
baben und in der Schweiz wohnhaft bleiben. Die Mitglieder haben folgende
zweiwöcbentlicbe Beiträge zu leisten: In I. Klasse Fr. —. 40, in II. Klasse
Fr. 1. 20, in III. Klasse Fr. 1. 60, in IV. Klasse Fr. 2. —. Ergibt sich
im Laufe einer einjährigen Periode, dass die festgesetzten Beiträge oder
diejenigen einzelner Klassen ungenügend sind, so ist der Vorstand
berechtigt und verpflichtet, eine das Gleichgewicht jeder Klasse sichernde
Erhöhung vorzunehmen. Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Mitglieder für die von der Genossenschaft eingegangenen Verbindlichkeiten
ist ausgeschlossen; für diese ist nur das Vermögen der Genossenschaft
haftbar. Alle Bekanntmachungen der.Genossenschaft geschehen in
rechtsverbindlicher Weise durch Anschlag in den Werkstätten der Maschinenfabrik

Rauschenbach A.-G. Eine Verteilung allfälliger Einnabmenüber-
schüsse findet nicht statt. Die Organe der Kasse sind: Die
Generalversammlung, der aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Aktuar
und vier Beisitzern bestehende Vorstand (der 1. Beisitzer ist Stellvertreter
des Aktuars) und die Revisoren. Der-Präsident, Vizepräsident, Aktuar
und Stellvertreter des Aktuars vertreten die Krankenkasse nach aussen,
und es führen für diese der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv
mit dem Aktuar oder mit dem Stellvertreter des Aktuars die
rechtsverbindliche Unterschrift. Mitglieder des Vorstandes sind: Georg" Waldvogel,

von Stetten und Schaffhausen, in Feuerthälen (Zürich), Präsident;
Albert Bertscbinger, von Wetzikon (Zürich),' in Neehausen, Vizepräsident;
Hermann Jenzer, von und in Schaffhausen, Aktuar; Ferdinand Frey, von
und in Scbaffhausen, 1. Beisitzer (Stellvertreter des Aktuars); Gotfried
Spahn, von Herblingen, in Neu-Paradies-Scblatt (Thurgau);Xaver Schröttli,
von Villenbach (Bayern), in Schaffhausen, und Emanuel Senn, von Benn-
wil (Baselland), in Feuerthälen.

Appenzell A,-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est,

1915. 20. September. Die Firma E. Schlüpfer, Wirtschaft und Metzgerei,
zum «Frohsinn», in Speicher (S. H. A. B. Nr. 62 vom 8. März 1912,
pag. 415), ändert die Firma ab in E. Schlüpfer und die Natur des
Geschäftes in:. Viehbandel. Das Gescbäftslokal• hefindet sich nunmehr:
Behdlehn Nr. 211, in Speicher.

Buchdruckerei und Verlag. — 20. Septemher. -Die Kollektiv-
fesellschaft unter der Firma Schläpfef & Cie., Buchdruckerei, mit Sitz ia
lerisau (S. H. A. B. Nr. 380 vom 17. September 1906, pag. 1518s und

dortige Verweisungen), bat sich zufolge Verkaufs des Geschäftes-aufgelöst;
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma «Scbläpfer & Co.»
in Herisau; Die Firma ist erloschen.

Albert Scbläpfer-Schaefer, von Rehetohel, in Arbon, und Emil Fritz,
von Pfäffikon (Kt. Zürich), in Herisau, baben unter der Firma Schlüpfer
& Cie. in Herisau eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Juli 1915 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Schläpfer & Cie.» in Herisau übernommen hat. Buchdruckerei~und Verlag

der «Appenzeller Zeitung». Zum Sandbühl Nrn. 279 und 281.
C h e m i s c h - p b a r m a z e u t i s c h e Präparate, Tee. —

20. September. Inhaber der Firma Ulrich Hohl in Heiden ist Ulricb
Hohl, von und in Heiden. Chemisch-pbarmazeutische Präparate und Tee
en gros. Paradies 103.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Brugg

1915. 18. September. Die Milchgenossenschaft Elfingen in Elfingen
(S. H. A. B. 1914, pag. 986) hat in' ihrer Versammlung vom 27. Juli
1915 die Statuten teilweise revidiert und dabei mitBezug'auf die publizierten
Tatsachen folgende Aenderung vorgenommen: Der aus 5 Mitgliedern he-,
stehende Vorstarid vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens des-'
selben führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar
zu zweien kollektiv und der Verwalter einzeln die recbtsverbiridlicbe
Unterschrift. Der Vorstand ist bestellt worden wie folgt: Präsident ist
Reinbold' Käser; Vizepräsident: Johann Jakob Büchli; Verwalter:
Alfred Brack; Aktuar: Adolf Bücbli; Beisitzer: Johann Käser; alle von
und in Elfingen.

Thurgai — ThurgoYie — Thurgork
1915. 20. September. Die Firma C. Plschl-Hartmann, Apotheker,

Apotheke und Drogerie, in Steckborn (S. H. A. B. Nr. 318 vom 21.
September 1900, pag. 1376) erteilt Prokura an Siegfried Hartmann, von und'
in Steckborn.

20. ßeptember. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein
Berlingen in Berlingen (S. H. A: B. Nr. 148 vom 24. Juni 1914, pag. 1103)
bat an Stelle des hisberigen Präsidenten Georg.Hui und des hisherigen
Aktuars Gottlieb Brändle, zum nunmehrigen Präsidenten des Vorstandes
gewählt: Gottlieb Brändle, von Mosnang, und zum Aktuar: Georg Hui,
von Wagenhausen, beide in Berlingen. Präsident, Aktuar, und Kassier
führen die rechtsverbindliche Unterschrift je kollektiv zu zweien.

20. September. Die im Handelsregister des Kantons Schaffhausen
eingetragene Aktiengesellschaft unter der_Firma Aluminlumwalzerel Emmishofen

A.-G. (S. A. des Lamineries d'Aluminium, Emmishofen) (Aluminium
Rolling Mills, Emmishofen) (S. H. A. B. Nr.-204 vom 2. September 1915,
pag. 1197) hat durch Beschluss der Generalversammlung vom 12. Juli
1915 ihren Sitz nacb Emmisbofen verlegt. Dieselbe bezweckt die
Fabrikation von Artikeln der Aluminiumbranche. Sie kann sich bei andern
Geschäften und -Gesellschaften heteiligen und überhaupt alle
Rechtsgeschäfte beschliessen, soweit dies mit dem Zwecke der Gesellschaft in
einem Zusammenbange steht oder, in deren Interesse geboten erscheint.
Die Gesellschaftsstatuten sind am 10. April 1912* festgestellt und_ am
12. Juli 1915 revidiert worden. Die Dauer der .Gesellschaft ist unbeschränkt.
Das Grundkapital beträgt-dreihunderttäusend Frankeri (Fr. 300,000),
eingeteilt in 300 auf den Namen lautende, voll einbezahlte-Aktien von je
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Fr. 1000. Die Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen .rechtsverbind¬
lich^ durch eingeschriebene Briefe. Oeffentliches Publikationsorgan der
Gesellschaft für gesetzlich vorgeschriebene Fälle ist das Schweiz.
Handelsamtsblatt in Bern. Die Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung,

ein Verwaltungsrat von drei Mitgliedern ,und die Kontrollstelle. Der
Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen, denen die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Gesellschaft zusteht. Demgemäss sind zur
rechtsverbindlichen^! Einzelunterschrift für die Gesellschaft befugt:. Der Präsident

des Verwaltungsrates Arnold Janggen, von Malans (Kt. Graubünden),
in St. Gallen, und Alfred Gmür, von Schänis (Kt. St. Gallen), in
Emmishofen.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Cossonay' _
1915. 18 septembre. Le Syndicat agrlcole de Bettens, soeiötö cooperative,

ayant son siöge ä Bettens (F. o. s. du c. des 27 avril 1894, pag. 432, et
30 aoüt 1910, page 1533), a, dans son assemble gönörale du 25 janvier
1915, renouvel6 son comitö, lequel est actuellement compose comme suit:
President: Louis Magnin; secretaire: Constant Fontannaz; caissier: Ernest
Grussei; tous domicili6s ä Bettens.

18 septembre. La Societe de Fromagerle de Cottens, soci6t6 c o -
op 6 r a t j.v.e ,,,dqnt le^siöge est ä Cottens, inscrite au Registre du
commerce Je "24 avril 1883 (F. o. s. du c. des 19 q'uin 1883, page 730, et
31 aoüt 1910, page 1539), a, dans son assembl6e g6n6rale du 28 juillet
1914, adopte de nouveaux Statuts qui contiennent, entr'autres les
dispositions suivantes: Sous la denomination Societe de laiterie de Cottens,
il existe une societe cooperative, regie par les dispositions du titre 27
du Code federal des Obligations. Son but est l'exploitation de l'industrie
laitiere par la vente ou la fabrication. Son siege est ä Cottens et sa
dur6e illimit6e. La societe 'est propriötaire du bätiment servant ä la
manipulation et ä la vente du lait, ainsi gue de tout le mobilier servant
ä l'exploitation de la laiterie. Les soci6taires sont solidairement respon-
sables des engagements de la soci6t6. Celle-ci ne comprend que des-membres
actifs. De nouveaux membres peuvent etre repus par l'assembiec generale,
moyennant paiement d'une finance d'entr6e qui sera fix6e dans cbaque
cas. Le droit de societaire se transmet, en ligne directe seulement, par
cession et succession. Tout societaire peut se retirer ü la fin d'un exer-
cice annuel, moyennant un avertissement de trois mois et apres paiement
de sa quote-part au passif. L'assembiee generale peut prononcer, pour
motifs valables, l'exclusion d'un societaire ä la majorit6 des a/3 des
membres presents. Le membre exclu n'a aucun droit ä l'actif, mais doit,
par contre, supporter sa quote-part du passif. Les organes de la soci6t6
sont: a. L'assembl6e generale; b. le comit6; c. la commission de gestion
ou des comptes. L'assembiee g6n6rale est convoquee par le comite ou
conform6ment ä l'art. 706 2me alinea du C. O. Les Statuts specialisent
les attributions de cette assembiee et les modes de votation. La societe
est administr6e par un comite de trois membres, nomm6 pour trois ans
par l'assembiee generale au scrutin de liste et r661igible. II se constitue
lui-möme. Le caissier est aussi nomm6 pour trois ans par l'assembiee
g6n6rale et r661igible. Lc president ou le vice-president et le secretaire
ont conjointement la signature sociale. La commission de gestion est compo-
söe de trois membres, eile est nomm6e chaque ann6c par l'assembiee generale.
La dissolution de la soci6t6 ne peut etre votee cju'ä la majorite des % du
nombre total des societaires. Les Statuts prövoient, cn outre, des prescriptions

particuliers sur les devoirs et obligations des societaires, spöciälemcnt
en'ce~„qui concerne l'apport et la qualite du lait. Le comite, nomme ä
l'assembiee generale du 13 mars-1914 et inscrit au Registre du-commerce le
24 du möme mois (F. o. s. du c. du 27 mars 1914, page 522), reste sans
cbangement.

Bureau de Moudon
La i tier. — 20 septembre. La raison A. Tenthorey, ä Dompierre,

laitier (F. o. s. du c. du 24 septembre 1909, page 1630), est radiöe en-
suite de renonciation du titulaire.

Entreprise de gypserie et peinture. —20 septembre.
Charles Montangero, associö de la sociötö en nom collectif V. Camilla,
Montangero et Casotto, ä Lucens, entrepreneurs de gypserie et peinture
(F. o. s. du c. du 5 juillet 1911, page 1157), 6tant döcödö, la sociötö est
continuöe dös ce jour par les deux autres assoeiös, Vincent Camölia et
Louis Casotto, ä Lucens, sous la raison V. Camölia et Casotto.

Bureau de Oron
Ej> iceri.e, mercerie, fers, etc. — 18 septembre. La maison

A. Chamat, ä Falözieux (F. o, s. du c. du 24 avril 1903), öpicerie,
mercerie, quincailleric, fers, commerce de vins, etc., est radiöe par suite de
la renonciation du titulaire.

t

Neuenbürg — Nouchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Cartes illuströes. — 1915. 13 septembre. La raison Perrochet-
Matlle, cartes illuströes en gros, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du
8 mars 1915, n° 55), est radiöe ensuite de son transfert äJLausanne. La
procuration conföröe ä Dame Hölöne Perrochct, nöe Matile, est done
öteinte.

16 septembre. Suivant acte du 30 aoüt 1915, il a 6t6 constituö, sous
la raison sociale S. A. de l'lmtneuble Promenade 36 ä La Chaux-de-Fonds,
une sociötö .anonyme, ayant son siöge ä La Chaux-de-Fonds et dont
le .but est Tacquisition d'un immeuble se trouvant ä la Rue de la
Promenade 36, ä La Chaux-de-Fonds, l'exploitation et la vente de cet im-
meuble. La sociötö pourra, en outre, acquörir d'autres immeubles, faire
ödifier des constructions sur ceux-ci, les exploiter et les röaliser. Les
Statuts de la societö portent la date du 30 aoüt 1915. La duröe de la
sociötö est illimitöe. Le capital social est de quinze cents francs (fr. 1500),
divisö en quinze actions nominatives de cent francs, entiörement liböröes.
Les publications dq, Ja sociötö se feront dans le journal «L',Impartial»,
paraissant ä La Chaüx-de-Fonds. La sociötö est representee vis-ä-vis des
tiers par l'administration. Elle est engagöe par la signature de l'adminis-
trateur^J,L*administration se. compose 'd'un seul administrateur qui est
Charles Laug, proprietaire, ä Collonges. Bureaux: Rue de la Promenade 36,
ä La Chaux-de-Fonds.

17 septembre. Suivant acte du 16 septembre 1915, il a 6t6 constifuö,
souaja raison sociale S. A. de l'Immeuble Augsburger, Terreaux 18 ä.La
Chau'xr'de-Forids, une societe anonyme, ayant sön siöge ä La Chaiix-
de-Foijds et dont ,le but est Tacquisition d,un immeuble se trouvant ä
la Rue des Terraux n° 18, ä La Chaux-de-Fonds, l'exploitation et la
vente de cet immöuble. La sociötö pourra, en outre, acquörir d'autres
immeubles, faire ödäfier sur ceux-ci des constructions, les exploiter et les
röaliser. Les Statuts de la sociötö portent la date du 16 septembre 1915.
La duröe de la sociötö est illimitöe. Le capital social est de trois milje
francs (fr. 3000), divisö en quinze actions au p'orteur, de dpux cehte
francs, entiörement liböröes. Les..publications de la sociötö se .feront dans
le journal «LTmpartial», paraissant ä.La Chaux-de-Fonds. La sociötö est
representee vis-ä-vis des tiers par l'administration. Elle est engagöe par

la signature de l'administrateur. L'administration se compose 'd'umseul
administrateur qui est Dame Antoinette Augsburger, n6e Dardel, 6pouse
s6par6e de(biqns de G.rE. Augsburger, domicili6e ä La Chaux-de-Fonds.
Bureaux^ Rue ides Terraux n° 18, ä La .Cbaux-de-Fonds.

18 septembre. La maison «L. Maitre.'Fabrique d'horlogerie Pronto»,
au Noirmont, a supprime sa succursale .-de La Uhaux-de-Fonds'(F.-o. s.
du c. du 12 aoüt 1913, n° 203); la raison »L. Maitre, Fabrlque d'horlogerie
Pronto, ä La Chaux-de-Fonds, est en consequence radiöe.

Horlogerie. — 18 septembre. La raison Paul Dltisheim, fabrication

d'horlogerie, ä La Chaux-dc-Fonds (F. o. s. du c. du 8 juin 1892,
n° 133), modifie sa raison de commerce en celle de Paul Dltisheim, Dltls
Watch, Poldit Watch Factory; les bureaux sont installs Rue du Pare 9b|3.

Genf — Genöve Glnevra

Quincaillerie, articles de m 6 n a g e etc. — 1915.
17septembre. La raison. J. Fövrler, commerce de quincaillerie et articles 'de
mönage et outillage, ä Genöve (F.'o. s. du c. du 31 octobre 1908,
page 1866), est radiöe ensuite de döcös du titulaire.

B a n q u e. — 17 septembre. La raison Paul Geliert, banque, ä l'en-
seigne «Comptoir genevois de banque et de change», ä Genöve (F. o. s.
du,>,c. du 26 aoüt 1915, page 1174), est radiöe ensuite de renonciation du
titulaire. <

17 septembre. Suivant acte en.date du 16 septembre 1915, siguö de
tous lesi'constituants, il.a<6tö formö, sous la dönomination de Soclötö
Immobilere «Cologny-Belle-Vue», une sociötö anonyme, ayant pour
objet l'achat, la construction et l'exploitation, ainsi que la vente d'im-
meubles sis ä Genöve ou dans la banlieue de Genöve. Son siöge est ä

Plainpalais, Rue Prövost Martin 18. Sa duröe est illimitöe. Le capital
social est fixö ä la somme de dix mille francs (fr. 10,000), divisö en 20
actions de fr. 500 chacune. Les actions sont au porteur. La sociötö est
administröe par un conseil d'administration, composö d'un ä cinq membres,
noinmös pour six ans et rööligibles. Pour les actes ä passer ou les signatures

ä donner, la sociötö est valablement engagöe par la signature de
deux administrateurs, ou d'un seul quand le conseil n'est composö que
d'un seul membre. Les publications ömanant de la sociötö seront valablement

faites par des avis insörös dans la «Feuille d'avis officielle du
Canton de Genöve». Pour la prcmiöre pöriode triennale, et aux termes
des Statuts, Henri Streit, entrepreneur, ä Plainpalais, est dösignö comme
seul administrateur.

17 septembre. Le conseil d'administration de la «Sociötö Suisse de
Banque et de Döpöts», sociötö anonyme, ayant son siöge principal ä
Lausanne et une succursale ä Genöve, sous la raison Soci£t£ Suisse de Banque
et de Döpöts, succursale de Gen&ve (F. o. s. du c. du 21 octobre 1914,
page 1639), a. dans sa söance du 24 juillet 1915, nommö Jean-Alexis
Dumas, domicilii ä Genöve, comme directeur de la succursale de Genöve,
en remplacemcnt de Pierre Laromiguiöre, dont les pouvoirs sont radiös.
Jean-Alexis Dumas signera collectivcment avec l'une des personnes .döjä
autorisöes ä cet effet pour la succursale. En outre, la signature conföröe
ä Marcel Caron, chef des bureaux, est öteinte.

diierreteegier — Registre des regimes matrimoniaiii5 — Registro dei

beni matrimouiali -

Freiburg — Fribonrg — Friborgo
Bureau de Romont (district de la ,Gldne)

1915. 17 septembre. Les öpoüx Emile Zwlcky, de Mollis (Glaris)
(inscrit sous la raison individuelle «Zwicky-Recordon», pharmacic öcono-

-mique, ä Romont), et Jenny Recordon,
t
domiciliös ä Romont, ont

adoptö, suivant contrat de mariage du 18'aoüt 1915, le rögime de la
söparation de biens (art. 241 et ss. du C. c. s.).K

«1
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Bautätigkeit und Grundstücksmarkt in der Stadt Zürich
Auf Grund des ihr vom Statistischen Amt der SjadtvZürich zur

Verfügung .gestellten Zahlenmaterials gibt die Aktiengesellschaft Leu & Co. in
ihrem Scptemberbulletin eine Darstellung der Lage des stadtzürcherischen
Grundstücks-, Bau- und Wobnungsmarktes.

Das Jahr 1912 bildete in der Stadt Zürich den Abschluss einer
baulichen Hocbkonkjunktur. Wurden im Jahre 1912 noch rund 1900 neue
Wobnungen gebaut, so sank ihre Zahl im Jahre 1913 auf etwa-800 und
in dem dem Kriegsausbruch vorausgehenden Jahre August 1913 bis Juli
1914 auf rund 700. Auf ungefähr gleicJier^Röbe wie in diesen beiden
Vergleichsperioden blieb die Wohnungsproduktion im ersteh Kräegsjahr
1914/1915 stehen. Diese Tatsache mag überraschen; sie dürfte aber nach
dem genannten Bankbulletin ,in der Hauptsache,auf den Umstand zurückrr
zuführen sein, ;dass bei Kriegsausbruch viele Bauten schon (.angefangen,
waren, deren ungestörte »Vollendung hei den hohen Bauzinsen sowohl im
Interesse des Bauherrn wie des Geldgebers lag.

Die Verhältnisse im ersten Kriegsjahr und der entsprechenden zwei
vorhergehenden Zeitperioden werden durch folgende Ziffern beleuchtet:

August 1912
bis Juli 1913

August 1913
bis Juli 1914

204

August 1914
bis Juli 1915

22)Neuerstellte Gebäude... 800
Neuerstellte Wohnungen j. • 1049 )(717 y^l, ^

Sehr ungünstig hat^jder^Krieg quf die .Lage des stadtzürcherischen
Grundstücksmarktes eingewirkt, wie aus folgenden Zahlen hervorgeht:

Ümsatzwerie mausend Franken:
Arten der Handanderimgen:

Handänderangen im ganzen
Freihandkäqfe
Zwangsversteigerungen ^

August 1912
bis lu

August 1913
bis lull 1914

August 1914
bis Juli 1915

/' V>

lull 1913

79,738 88,794 38,466
61,989 64,870 23,831
10,818 12,273 „ 9,425

Besonderes ^Interesse beanspruchen die Freihandkäufe, weil, sip der
sicherste Massstab für die Kauflust sind, die den Grundstücksmarkt
beherrscht. In den Jahnen 1909, 1910tund 1911 war der Liegenschafteh-
haqdel ausserordentlich lebhaft, indem durchschnittlich für 107 Millionen
Franken Freihandkäufe getätigt wurden, während unmittelbar vor und
nacb dieser* Blüteperiode der Liegenschafte'nhandel jährliche Umsätze von
70—80 Millionen Franken erzielte. Die Jahre 1912/13-und»1913/14(August
bis Juli) verzeichnen, mit, 62iT-65 Millionen; Franken-,Ereihandkäufe.ejne
kleine Entspannung 'des Grundstückmarktes, ohne indessen eyjen
unterdurchschnittlichen Stapd aufzuweisen. Um so nachdrücklicher ist die
Läbmung des Liege'nschaftenbandels im ersten Kriegsjahr. Mit einem
Umsätzwert von 24 Millionen Franken ist! der Grundstückverkehr auf
etwa einen. Dritte) .seines vorherigen .Umfanges zurückgegangen. Man
muss'auf die neunziger Jahre, auf die Zeit der stadtzürcherischen Liegen-
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schaftenkrisis, zurückgehen, um einen ähnlichen Tiefstand des
Grundstücksmarktes zu finden.

Die Zwangsverwertungen im.Kriegsjahr 1914/15 erreichen den Betrag
von etwas über 9 Millionen Franken; sie stehen hinter dem Vorjahre um
etwa 3 Millionen Franken zurück. Das Ergebnis könnte als sehr
befriedigend bezeichnet werden, wenn es nicht in Zusammenhang gebracht
werden müsste mit den Kriegsmassnahmen, die der Bundesrat nach
Kriegsausbruch zum Schutze der. Schuldner, vorkehrte und .die zur Folge
hatten, dass in den ersten Kriegsmonaten fast keine Zwangsversteigerungen
stattfinden konnten.

Die Eisenbahnen Deutschlands. Im Betriebsjahre 1913 hat das Netz der
Normalspurbahnen in Deutschland um 652 km (+ 1,07 %) und die
mittlere Betriebslänge um 665 km (+ 1,10 %) gegenüber dem Jahre 1912

zugenommen. Eine Vergleichung beider Betriebsjahre ergibt. für 1913
folgende Vermehrungen: Beförderte Personenkilometer 3,19%;
Gütertonnenkilometer 1,14%; Einnahmen aus dem Personenverkehr 3,35 %;
aus dem Güterverkehr 1,51 %;' Gesamtbetriebseinnahmen 2,29 %; Gesamt-
betriebsaüsgaben 6,01 %. Dagegen ist der Einnahmenüberschuss um
5,05 % zurückgegangen.

Betrachtet man die durchschnittlichen Zahlen, so sind im Jahre 1913-
die Personenkilometer auf 1 km von 678,385 auf 693,317, die Gütertonnenkilometer

von 1,013,668 auf 1,016,033, der mittlere Beförderungsweg jeder
Person von 22,90 km auf 22,92 km und der mittlere Durchlauf einer
Gütertonne von 99,52 km auf 99,85 km gestiegen; der Ertrag des
Personenkilometers (2,37 Pf.), sowie derjenige des Gütertonnenkilometers.
(3,58 Pf.) ist gleich geblieben. Die Verzinsung des Anlagekapitals ist von
6,43% auf .5,*2 %• zurückgegangen, und die Betriebszahl betrug 68,76 %
gegen 66,35.

Die Schmalspurbahnen hatten am Ende des Betriebsjahres
1913 eine Gesamtlänge von 2219 km, deren Baukosten mit 179,572,523
Mark, also für jeden Bahnkilometer mit 80,942 Mark, angegeben sind.
An Rollmaterial waren 544 Lokomotiven, 1565 Personenwagen, 254 Gepäck-
und 11,627 Güterwagen • vorhanden. Die Zahl der Personenkilometer ist
auf 331,572,925 (+ 7,17%), die der Gütertonnenkilometer auf 135,117,366
(+ 0,91 %) gestiegen. Die Gesamtbetriebseinnahmen betrugen 17,326,103
Mark (+ 2,88%), die Ausgaben 14,551,943 Mark (+ 4,25%) und der
Ueberschuss 2,774,169 Mark (— 3,76 %), gleich 1,54 % des Anlagekapitals,
gegenüber 1,80 % im Jahre 1912. Die Betriebszahl ist von 82,88% auf
83,99 % gestiegen.

Annoncen - Regle:
HAASEKSTEIN A VOGLER Anzeigen - Annonces - Annnnzi Blgie de« annonMa:

HAASEISTEIV ft VOGtLEB

Aktiensesellscbatt Carl (Debet

in Winterthur
Die tit. Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiemit zu

der Montag, den 11. Oktober 1915, nachmittags 2% Uhr, im
Aktionärzimmer des Casinos in Winterthur stattfindenden

ordentlichen Genernloersiuninluhg
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Abnahme der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes,

sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Beschlüssfassung über die Verwendung des

Reingewinnes.

3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren.

Die Bilanz, der Gewinn- und Verlustkonto, der Bericht
der Kontrollstelle sind vom 4. Oktober an im Bureau der
Gesellschaft zur Einsicht, der tit. Aktionäre aufgelegt.

Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen
Ausweis über den Aktienbesitz vom 2. Oktober bis 9. Oktober
im Bureau der Gesellschaft bezogen'werden. (3446 Z) 2064,

Winterthur, den 21. September 1915.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. B. Ernst.

.Aktiengesellschaft
der

Mal von Mir
in Krien»

8 (iß.

Ordentliche Generoluersammlons
Samstag, den 9. Oktober 1915, vormittags 10 V« Uhr

im Bureau der Gesellschaft
Traktanden:

1. Protokoll der letztes Generalversammlung.
2. Abnahme der Bilanz des abgelaufenen Rechnungsjahres.

Bericht der Rechnungsrevisoren, und Beschlussfassung Uber die
Verwendung des Reingewinnes.

8. Wahl der Kontrollstelle.
Die Bilanz 6amt der Gewinn- und Verlustrechnung, und dem

Bericht der Rechnungsrevisoren liegen vom 1. Oktober an im Bureau der
Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf. Gegen Ausweis des
Aktienbesitzes können Stimmkarten bis einschliesslich den 8. Oktober auf
unserem Bureau bezogen werden.

Am Tage, der Generalversammlung werden keine Stimmkarten
mehr ausgegeben. (2961 Lz) 2066,

Krlens, den 21. September 1915.

Der Venraltuugsrat

QesellsH zor Herslelng alKoholfreier

fiktiengesellsdiaft mit Sitz In Bein

Obligationen - Auslosung
In der am 21. September 1915 unter der Kontrolle eines

Notars erfolgten Ziehung wurden gemäss dem Anleiliens-
verträg vom 1. September 1903 folgende 10 Obligationen
zur Rückzahlung auf den 31. Dezember 1915 ausgelost:

Nr. 28, 35, 58, 90, 153, 157, 229, 259, 260, 284.

Die Rückzahlung dieser Obligationen erfolgt spesenfrei
am 31. Dezember 1915

bei dei tit. EHMssischen Bank (A. G.) in Zürich und Bern.
Vom 31. Dezember 1915 hinweg werden dieselben nicht

mehr verzinst. (2061 I)

Bern, den 22. September 1915.

Der Verwaltmigsrat.

Usine Cyprlen Chapatte S. A.
LES ItftEiil

Les actionnaires sont convoques en

as^emblee generale ordinaire
dans les bureaux de l'Office central, 25, rue des Allemands, ä Gen&ve, sur 1&

lnndi, 4 octobre 1915, ä 4 heures apres-midi.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration sur le dernier exercice.
2° Rapport du vörificateur des comptes.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Election d'un administrateur.
5° Election d'un commissaire-vörificateur pour l'exercice courant.
6° Reduction du capital social. (2065 I)
7° Imprövu.

Tout actiönnaire dösirant assister ä l'assemblöe devra, un jour avant, döposer au siöge
de la sociötö stih ou.ses titres d'actions ou.avoir justifiö de sa qualitö d'aetionnaire et dm
nombre de.ses actions (art. 15 des Statuts).

Les Breullux, le 22 septembre 1915.

Emprnnt Mdiral 3 %
de fr. 24,248,000 dLe 1897

- ——1
Remboursement de capital au 31 decembre 1915

Ensuite du dixiöme tirage qui a eu lieu aujourd'hui,
l'emprunt susindiquö seront remboursöes dös le 31 döcembre
intöröt ä partir de cette date:
N° 21— 40 6441— 6460 11861—11880 15401-

641— 660 7721— 7740 13681—13700 16801-
1661—1680 9821— 9840 14101—14120 17621-
2801—2820 10381—10400 14181—14200 18041-
6181-6200 11621—11640 14461—14480 19421-

les obligations suivantes de
1915 et cesseront de portep

-15420
-16820
-17640
-18060
-19440

20901—20920
21961—21980
22361—22380
22981—23000
23181—23200

Le remboursement de ces obligations, d'ensemble fr." 500,000, aura lieu

en. Suisse : A la Cäisse d'Etat föderale, ä' toutes les caisses d'arrondissement des douanes
et des postes ainsi qu'ä la Banque Nationale Suisse et ses succursales.

en Allemagne : Aux Succursales de la Bank für Handel und Industrie ä Berlin et Francfort s.M.
en France : A la Banque. de Paris et des Pays-Bas 1

au Crödit Lyonnais > ä Paris,
et ä la Banque Suisse et Fran^aise |

Les titres suivants, sortis lors des tirages antörieurs, n'ont pas encore 6t6 prösentös
pour le paiement:

31 döcembre 1912; N° 1521.
31 döcembre 1913; N° 10354—56, 13215. 14427, 16944, 17531—34, 17817—20.
31 döcembre 1914: N° 6722—23, 6739^0, 8821—40, 9441—60, 10701-03, 10706—09,.

10711—12, 10839, 12070—80, 12621, 12841—44, 13624—26,
14382—83, 14396—400, 14622, 14624, 15181—200, 16642—56,
16660, 19821—24, 19829, 19831—33, 19839—40, 21161—79-,.
21749—50, 21757, 21833—36, 21840.

Ces titres ont cessö de porter intöret des le jour de l'öchöance du capital.
Les obligations.N° 9560 et 9561 de l'emprunt föderal 3% % de 1894 dönoncö au

remboursement au 31 mars 1904. n'ont pas encore 6t6 prösentöes ä l'encaissement.

Berne, lel5 septembre 1915.

B678Y (20521) Departement federal des finances.
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S mittelst (4168 Q) (1796.) B

B Motorlastwagen übernimmt bei billigster Berechnung Ej

j Abl-Ges. 1 Moiorlaiiwaoen Soller, Basel. |
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Vogtl.

Spitzen - Fabrikant
mit guter Kollektion in Kragen,
sowie Konfektion sucht für die-
Schweiz tüchtigen -

Vertreter
Offerten unter Chiffre HAB 26BC

an die Schweiz. Annoncen-Expedition

A. ß. H. & V., Bern.,

Buchdruckerei H. JENT & Co. in Bern.— Imprimerie H. JENT ft Co., A Berne


	

